
St. Andreas 
Schützenbruderschaft

Velmede-Bestwig 1826 e.V. 

Ein herzliches Willkommen 
zu unserem Schützenfest 

in Velmede-Bestwig
vom 2. bis 4. Juli 2022



ist es wirklich wahr? – 
Schützenfest in diesem Jahr?

Ja, das ist es, und wir freuen uns riesig, 
traditionell vom 2.-4. Juli 2022, unser 
Schützenfest gemeinsam zu feiern. Nach 
2-jähriger pandemiebedingter Zwangs-
pause bzw. Alternativprogrammen möch-
ten wir alle einladen, live dabei zu sein!

   Wie haben wir es vermisst:
   • das ausgiebige Gespräch 
      untereinander
   • das ein oder andere kühle Getränk 
      an der Theke oder am Tisch
   • das ausgelassene Tanzen und Feiern
   • die Schützenfest-Musik und die 
      Festzüge
   • das dreitägige Miteinander in 
      Eintracht und Frohsinn

Ganz herzlich darf ich mich bei unserem 
Königspaar Thomas und Stefanie Jochimski 
bedanken, welche in der Pandemiezeit 
immer zur Bruderschaft gestanden ha-
ben und nunmehr dem Höhepunkt ihrer 
Regentschaft, dem Schützenfest, entge-
genfiebern. Dieses gilt sicherlich ebenfalls 
unserem Vizekönig Christian Nolte.

Ich freue mich, in diesem Jahr im Rahmen 
des Frühschoppens am Sonntagmorgen 
neben den Altersjubilaren auch die Jubel-
königspaare ehren zu dürfen. Ein selte-
nes Jubiläum begehen Werner und Pauline 
Schulte, welche unsere Bruderschaft vor 
nunmehr bereits 60 Jahren regierten.

Grußwort des Brudermeisters

Ihr 50-jähriges Jubiläum dürfen Gerd und 
Mariele Becker feiern – und vor 25 Jah-
ren hieß das Königspaar Hans-Georg und 
Barbara Meyer. 
Wir gratulieren ganz herzlich!
Gedenken tun wir auch dem bereits ver-
storbenen 40-jährigen Jubelkönigspaar 
Heinz und Käthe Pankoke.

Es ist nicht selbstverständlich, dass nach 
einer so langen Pandemie auch die Musi-
ken spielbereit sind. Daher freuen wir uns 
auf ein weiteres Fest mit dem Musikver-
ein Antfeld als Festmusik. 
Ebenfalls dürfen wir den Spielmannszug 
Meschede begrüßen, welcher nunmehr – 
sage und schreibe – 50 Jahre den Zug II 
begleitet und unser Fest musikalisch be-
reichert. Am großen Festzug wird weiter-
hin das Tambourcorps der Kolpingsfamilie 

Liebe Schützenbrüder,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
sehr geehrte Gäste,



Ihr

Roland Burmann, 1. Brudermeister

Freienohl teilnehmen. Ein Schützenfest 
ohne Musik wäre nicht vorstellbar. Daher 
ganz herzlichen Dank für eure Zusage bei 
unserem Fest dabei zu sein.

Ein Schützenfest lebt natürlich von der Teil-
nahme aller Schützen und ihrer Familien, 
Freunde und Gäste – und hier lade ich 
besonders auch alle Neubürgerinnen und 
Neubürger ein, Teil dieser Gemeinschaft 
zu werden. Auch wenn der erste Schritt 
– und zwar für beide Seiten – manchmal 
nicht einfach ist, ein Schützenfest bie-
tet Gelegenheit, Bekanntschaften und 
Freundschaften zu schließen.
Und Gemeinschaft kann man auch zeigen 
– vor allem durch die Teilnahme an den 
Festzügen.

Wie jedes Jahr kommen viele Velmeder/
innen und Bestwiger/innen zum Schützen-
fest zurück in ihre Heimat, um Familie, 
Freunde und Bekannte wiederzusehen. 
Euch allen ebenfalls ein herzliches Will-
kommen.
Ich möchte es auch nicht verpassen, alle 
Schützenbrüder und Mitbürger/innen 
herzlich zu grüßen, welche aus Alters- 
oder Krankheitsgründen nicht am Schüt-
zenfest teilnehmen können und wünsche 
Ihnen von dieser Stelle aus alles erdenk-
lich Gute.

Hart getroffen hat es auch die Gastrono-
mie und die Schausteller in den letzten 
zwei Jahren. Daher möchte ich mich an 
dieser Stelle herzlich bedanken bei unse-
rem Thekenteam unter Christian Wilmes, 
dem Küchenteam von Dirk Valentin und 
unserem Schausteller Walter Burghard, 
dass auch sie nach der langen Zeit der 
Entbehrung wieder mit dabei sind! 

In den letzten zwei Jahren war aber nicht 
nur Corona-Pandemie. 

Seit dem 24. Februar 2022 tobt ein 
russischer Angriffskrieg in der Ukraine, 
welcher durch nichts zu rechtfertigen ist 
und unerträgliches Leid verursacht hat. 
Weiterhin sind Millionen Menschen auf 
der Flucht, bangen um die Zurückgeblie-
benen und trauern um die Toten.
Unzählige Menschen versuchen zu helfen 
und unterstützen durch Sach- und Geld-
spenden. Durch unsere freundschaft-
lichen Verbindungen zu den Krakauer 
Schützen konnten bereits über 30.000 € 
direkt für die Versorgung der Flüchtlinge 
mit Essen und Medikamenten in der pol-
nischen Grenzregion bzw. der Ukraine 
eingesetzt werden. Allen Spenderinnen 
und Spendern sagen wir auch auf diesem 
Wege ein herzliches Dankeschön!
So schlimm dieses Thema auch ist, eines 
ist für uns allerdings auch klar:
Wir dürfen uns unsere Lebensfreude nicht 
nehmen lassen und dazu gehört auch,
 – bei aller Reflexion und Anteilnahme – 
die Feier unseres Schützenfestes! 

Daher habe ich abschließend noch eine 
Bitte: Zeigen Sie auch nach außen die Ver-
bundenheit mit der Bruderschaft, in dem 
Sie die Häuser in unserem Doppelort be-
flaggen. Sollte noch jemand eine Fahne 
benötigen, so kann er diese bei unserem 
Geschäftsführer Frank Schröder erwer-
ben.

Bleiben Sie weiterhin oder werden Sie ge-
sund! – Auf ein frohes Wiedersehen beim 
Schützenfest vom 2.-4. Juli 2022! 



K.E.Y. Security
Zur Hammecke 31
59909 Bestwig

Ihr Schlüssel zur Sicherheit

Telefon: 02904 / 509 997 3             info@key-security.de

www.key-security.de



Wir 
gedenken 
in Stille 
unseren 
Schützenbrüdern, 
von denen wir 
in den letzten 
drei Jahren Abschied 
nehmen mussten:

2019

Wilfried Henke
Gottfried Stratmann
Josef Mündelein
Lorenz Brüggemann
Bruno Fliege
Hans Ulrich Oestreich
Wilfried Berndt
Herbert Middel
Hans-Josef Eikeler
Rudi Dicke
Martin Körner
Martin Klauke
Werner Melches
Josef Metten
Rudolf Blambeck
Norbert Tillmann

2020

Johannes Loerwald sen.
Dirk Thomas
Manfred Barg
Robert Schlicker
Hans Szlagowski
Martin Icking
Georg Seeliger
Alois Häger sen.
Ludger Ramspott
Heinrich Kinkel
Norbert Bathen

2021

Meinholf Leuschner
Johannes Klauke
Thomas Kämper
Hermann Icking
Erwin Hegener
Gerhard Burmann
Heinz Schwinge
Johannes Loerwald jr.
Josef Gerold
Wilfried Niggemann
Heinz Meier
Paul Wrede
Gerhard Lange
Heiner Breker
Ferdinand Westhölter
Hans Hermann Mankel





Grußwort unseres Königspaares

Liebe Schützenbrüder,
sehr geehrte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, liebe Gäste!

Als am Schützenfestmontag (8. Juli 2019) der 
Vogel aus dem Kugelfang fiel, dachten wir uns 
ein wundervolles Jahr beginnt. Der erste Tag 
als Königspaar ging rasend schnell vorbei 
und wird für immer unvergesslich bleiben. 
Bereits einige Wochen später, durften wir am 
Bundesschützenfest in Medebach teilnehmen. 
Wer hätte damals gedacht, dass eine Pande-
mie so schnell alles verändert und es nicht 
mehr möglich war, ein so großes Fest zu feiern.
Trotz einiger kleiner Veranstaltungen an de-
nen wir als Königspaar teilnehmen konnten, 
haben wir immer dem Großen entgegen-
gefiebert. Sehr lange haben wir gehofft und 
gebangt, wann es wieder weiter geht. Jetzt 
2022 ist es endlich wieder soweit.

Lassen Sie uns gemeinsam das Schützenfest 
wiederaufleben und alle zusammen drei 
wundervolle Tage verbringen. Wir würden 
uns sehr freuen auf diesem Fest viele Gäste 
wiederzusehen!
Ein großes Dankeschön an unsere Familien, 
unseren Begleitern Christian Adolph und 
Daniel Rudolph und allen Freunden, die uns 
die ganzen drei Jahre über geholfen haben 
und uns somit vieles erleichtert haben!
Seit Beginn unserer Regentschaft stand uns 
der Vorstand der St. Andreas Schützenbru-
derschaft jederzeit mit Rat und Tat zur Seite 
und hatte immer ein offenes Ohr für unsere 
Fragen. Auch dafür möchten wir uns recht 
herzlich bedanken. 
Ein Schützenfest wäre jedoch nichts ohne 
eine Musik. Sie macht das Fest erst einzig-
artig. Danke sagen wir daher ebenfalls un-
serer Festmusik, dem Musikverein Antfeld! 

Mit unserem diesjährigen Schützenfest vom 
2.- 4. Juli 2022 fiebern wir dem Höhepunkt 
unserer Königsjahre entgegen. Als Königs-
paar ist es uns eine besondere Ehre, Euch zu 
diesem besonderen Fest einzuladen. 
Wir freuen uns darauf alle Velmeder/innen 
und Bestwiger/innen, sowie Gäste aus Nah 
und Fern bei uns im schönen Velmede will-
kommen zu heißen und mit uns ein unver-
gessliches Schützenfest zu feiern. 

Allen Anwärtern auf die Königswürde wün-
schen wir viel Glück. Aus eigener Erfahrung 
können wir nun sagen, dass auf Euch etwas 
Einzigartiges mit vielen großartigen Erinne-
rungen warten wird. 
Wir freuen uns auf drei großartige und hof-
fentlich sonnige Tage!

Euer Königspaar
Stefanie & Thomas Jochimski



 



was soll ich nur sagen? 
Denn viel gibt es eigentlich nicht zu berichten.
Wer es noch nicht mitbekommen hat, Coro-
na hat das Leben in vielen Bereichen einge-
schränkt. 
Umso größer ist natürlich die Freude, dass es 
nach 2 Jahren endlich wieder möglich ist un-
ser Schützenfest zu feiern.

Als amtierender Vizekönig verzückt es mich, 
dass ich dieses besondere Ereignis mit euch 
erleben darf und in Erinnerung behalten werde!
 
Ebenso freue ich mich, dass mich auf diesem 
Ereignis meine Familie, Freunde und die Jungs 
vom Schwupoki begleiten.

Grußwort unseres Vizekönigs

Wir werden das Fest so hart feiern und uns 
Einen in den Damm bibbern.
 
Großen Dank richte ich noch an meine Of-
fiziere, die auch recht lange nun an meinen 
Seiten waren. Bojan Buschheuer und Thomas 
Potthoff, liebe euch.

Allen Schützenbrüdern, sowie deren Familien 
und Besuchern wünsche ich wunderschö-
ne Festtage und den Anwärtern am Montag 
„Gut Schuss“.
 
Rock on!

Mit freundlichen Schützengruß,

Euer Vizekönig
Christian Nolte

Liebe Schützenbrüder, 
sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger,



Unser Festprogramm 2022

Samstag, den 2. Juli

16.00 Uhr                 Antreten aller Schützenbrüder beim Schützenkönig Thomas Jochimski, 
                              Halbeswiger Straße 14a
                              - Nach dem Ständchen und den Böllerschüssen erfolgt:

16.30 Uhr              Der Abmarsch zur Kirche (Halbeswiger Straße, Bundesstraße, 
                              Kanalstraße, An der Andreaskirche)
     
17.00 Uhr              Festhochamt für die gefallenen und verstorbenen Schützenbrüder 
                              unter Mitwirkung des Musikvereins Antfeld
                               - nach dem Hochamt Gefallenenehrung am Ehrenmal
                               - anschließend Marsch zur Schützenhalle
 
20.15 Uhr              Festansprache des Brudermeisters und 
                              Übergabe des Festes an den Hauptmann
                              - Großer Zapfenstreich zu Ehren der Majestäten
                              - anschließend Tanz

Sonntag, den 3. Juli

09.30 Uhr              Antreten aller Schützenbrüder am Christophorus-Haus 
                              - nach dem Ständchen Rückmarsch zur Schützenhalle 

10.30 Uhr               Ehrungen der Jubel-Könige, Jubilarehrungen und 
                              Siegerehrung des Pokalschießens
                              anschließend Frühschoppen mit Konzert bis 12.30 Uhr  
                               - die Küche bleibt anschließend geöffnet -

15.00 Uhr              Antreten aller Schützenbrüder in der Schützenhalle 
                              zum großen Festzug und Abholen der Majestäten  

18.00 Uhr              Kindertanz

20.00 Uhr              Königstanz; anschließend großer Festball mit dem Musikverein Antfeld

Montag, den 4. Juli 

09.00 Uhr              gemeinsames Frühstück in der Schützenhalle

09.30 Uhr              Antreten in der Schützenhalle und Abmarsch zur Vogelstange

14.00 Uhr              Proklamation der neuen Majestäten
                              - anschließend Stimmung und Tanz mit dem Musikverein Antfeld  

17.00 Uhr              Königstanz; anschließend Festball bis ca. 20.00 Uhr



Der große Festzug am Sonntagnachmittag

Das Antreten unserer Züge:

Zug I  (mit Musikverein 1981 Antfeld e.V.)
13.45 Uhr              beim ehemaligen Geschäft Meussen, Oberm Kirchhof dann: 
                              von Oberm Kirchhof über Lindenweg, Schlesierstraße, Gartenstraße,  
                              Kapellenstraße, Bundesstraße zur Schützenhalle
 
Zug II  (mit Spielmannszug Meschede 1956 e.V.)
13.45 Uhr an der Mariensäule, Marienstraße/Ludwigstraße dann: von Marienstraße
                              über Am Bähnchen, Bundesstraße, Antoniusstraße, Hermann-Löns-Straße,
                              zum Einspielen des Kaisers: weiter über Hermann-Löns-Straße, Am Stode,
                              Gartenstraße, Bundesstraße zur Schützenhalle

Zug III  (mit Tambourcorps der Kolpingfamilie Freienohl)
13.45 Uhr              bei Jürgen Bathen, Zur Hammecke 6 
                               dann: von Zur Hammecke über Im Hinterfeld, Oststraße, Holzbrücke,
                               Bundesstraße zur Schützenhalle

Jungschützen 
13.45 Uhr              bei Jürgen Bathen, Zur Hammecke 6 (zusammen mit dem Zug III)
                               dann: von Zur Hammecke über Im Hinterfeld, Oststraße, Holzbrücke,
                               Bundesstraße zur Schützenhalle

Der große Festzug:

15.00 Uhr              Abmarsch hinten aus der Halle dann: 
                               über Kapellenstraße, Zum Ostenberg, Lindenweg, Feldstraße, 
                               Baumhofstraße, Abt-Anno-Straße, Halbeswiger Straße zum Einspielen des
                               Königspaares: weiter über Halbeswiger Straße, Elisabethstraße,
                               Bundesstraße, Kapellenstraße, Am Stode, Grimmestraße zur Bundesstraße
                               zum Einspielen der ehemaligen Könige und der Geistlichen aus dem 
                               Gasthof Hengsbach: entlang der Bundesstraße der Rückmarsch zur
                               Schützenhalle

Die musikalische Gestaltung unseres Schützenfestes wird übernommen von:

Musikverein 1981 Antfeld e.V. (Festmusik)
Spielmannszug Meschede 1956 e.V.
Tambourcorps der Kolpingsfamilie Freienohl

Änderungen der Festfolge und des Festzuges bleiben dem Hauptmann vorbehalten!



Treue Schützenbrüder, die wir gerne ehren dürfen:

Die St. Andreas Schützenbruderschaft 
Velmede-Bestwig möchte sich 

für die langjährige Mitgliedschaft 
herzlich bedanken!

für 70 Jahre Mitgliedschaft:
Bodo Becker
Heinz-Josef Schröder              
Karl-Josef Schröder

für 60 Jahre Mitgliedschaft:
Gerd Becker 
Hans-Jürgen Böer
Horst-Dieter Emde
Reinhard Göbel
Franz Josef Hegener sen.
Sieghard Herlitschka
Herbert Hohmann 
Gerhard Kinkel
Friedel Overrath
Erwin Ramspott
Elmar Stemmer

für 50 Jahre Mitgliedschaft:
Ulrich Blanke
Werner Blambeck
Franz-Josef Kotthoff
Siegfried Scholz

für 40 Jahre Mitgliedschaft:
Karlo Bergsiek
Walter Burghard
Maik Dinkel
Klaus Eßfeld
Marcus Frese
Stefan Gerlach
Andreask Hegener
Thomas Kirstein
Reinhard König
Ulrich Krüger
Christof Osebold
Bruno Padberg
Berthold Poggel
Olaf Richter
Roland Schaub
Thomas Schnier
Karsten Streich

Die Jubilare 2021 (Ehrungen beim Kaiserschießen)Die Jubilare 2021 (Ehrungen beim Kaiserschießen)



Unsere diesjährigen Jubelmajestäten:

Königspaar vor 50 Jahren: 
Gerd und Mariele Becker

Königspaar vor 25 Jahren: 
Hans-Georg und Barbara Meyer

Königspaar vor 60 Jahren: 
Werner und Pauline Schulte

Königspaar vor 40 Jahren: 
Heinz (   ) und Käthe (   ) Pankoke



Impressionen Kaiserschießen 2021



Unsere neuen Kaisermajestäten:

Die Königskette gerade erst abgelegt und schon 
Kaiser. Bedingt durch die lange Corona-Pause, 
war er ja so gesehen unser letzter königlicher 
Amtsträger: Ralf Kyewski. 2018 errang er die Kö-
nigswürde. Mit seinen vielen Mitstreitern aus der 
Gemeinschaft unserer ehemaligen Könige hatte 
er es sehr eilig. Nach knapp 70 Minuten und mit 
dem 270. Schuss fiel der Vogel und er nutzte so 
seine erste Chance auf den Titel.
Zusammen mit seiner Frau Reinhild konnte Ralf, 
der bei der Firma ITH Schraubtechnik GmbH & 
Co. KG als Sales Manager in Meschede-Enste tä-
tig ist, zunächst sein Glück erst gar nicht fassen. 
Nicht nur seine Vorstandskollegen aus dem 
Zug II, sondern die gesamte Schützenbruderschaft Velmede-Bestwig beglückwünscht und 
begrüßt auch hier noch einmal Ralf Kyewski als ihren neuen Kaiser.

Begrüßung des neuen Kaisers

Wie der Vater, so der Sohne… 
nein, das läuft bei der Familie Nieder halt auch 
schon einmal anders herum. Denn als neuer Vi-
ze-Kaiser beerbt Ernst Nieder direkt seinen Sohn 
Sascha!
Aber noch einmal von Anfang an: Wie beim Kai-
ser-Schießen, hatten es vorab auch schon unsere 
ehemaligen Vize-Könige verdammt eilig. Nach 
gut 65 Minuten und dem 283. Schuss konnte 
Ernst schon seine Arme in den Himmel reißen. 
Dieses Gefühl ist ihm wahrlich nicht unbekannt, 
denn nach seinen zwei(!) Vizekönigsjahren 
1983/1984 sowie 1993/1994 war er ja auch noch 
im Jahr 1999 unser König geworden! Zusammen 
mit seiner Frau Angela kann sich Ernst, der als 
CNC-Maschinenbediener bei der Firma Martinrea Honsel Germany GmbH arbeitet, über 
eine noch gut vierjährige Amtszeit freuen. 
Auch hier noch einmal Glückwünsche aus der gesamten Schützenbruderschaft!

Begrüßung des neuen Vize-Kaisers



Impressionen Schützenfest 2019







„Corona-Schützenfeste“ 
2020 und 2021



50 Jahre, ja 50 lange Jahre begleitet der Spielmannszug 
Meschede 1956 e.V. unsere Bruderschaft nun schon 
auf unseren Schützenfesten! 
Beginnend im Jahr 1957, 1964, von 1972-1975 und 
seit 1977 durchgehend, entwickelte sich über die Jahre 
hinweg, neben der musikalischen Begleitung auch eine 
enge Freundschaft zum Zug II. Ein Antreten, seinerzeit 
am ehemaligen Gasthof Hegener, dann am Matchpoint 
und nun an der Mariensäule, ist ohne den Spielmanns-
zug undenkbar. Auch die seit 2011 musikalisch unter-
stützenden Darbietungen bei den Zapfenstreichen bleiben jetzt schon in fester Erinnerung.
Im Januar 1956 gegründet, war und ist der Leitsatz des Spielmannszuges nach wie vor: 
Musik, Fröhlichkeit, den Menschen ein paar unbeschwerte Stunden vermitteln und ein an-
genehmes Vereinsleben meistern. Diesen Leitsatz spürt man bei jedem Zusammentreffen 
mit den Musikerinnen und Musikern. 
Als Bruderschaft möchten wir an dieser Stelle zudem auch Danke sagen. Danke für die jah-
relange Treue und Danke für musikalische Unterstützung auf unserem Schützenfest!
Auf die nächsten 50 Jahre !!! 

"Helft uns helfen" - unter 
diesem Leitwort sammelten 
die Andreas-Schützen erfolg-
reich für Flüchtlinge aus der 
Ukraine. 30.000 Euro (bis dato) 
- mit dieser stolzen Summe 
unterstützen wir Kinder und 
Frauen in Sammelunterkünf-
ten in Krakau, Waisenkinder, deren Kinderheim in der Ostukraine von russischen Soldaten 
beschossen worden waren, eine Kinderklinik in Lemberg und eine große "Suppenküche" mit 
Erstversorgung in direkter Nähe des Hauptbahnhofs in Krakau. 
Gemeinsam mit unseren Schützenbrüdern von der Braktwo Kurkowe w Krakowie war es 
für uns Schützenpflicht, den durch den Krieg in Not geratenen Menschen 
Hilfe zu geben. Allen Spendern sagen wir herzlichen Dank! 
Da sich leider die Krisensituation absehbar nicht so schnell ändern wird, 
das Leid der Flüchtlinge somit auch weiterhin riesengroß ist, spenden Sie 
doch bitte weiter unter: IBAN DE70 4165 1770 0000 2264 80

50 Jahre – aber zum Glück 
kein bisschen leiser geworden: 
Der Spielmannszug Meschede

Unsere Ukraine-
Spendenaktion



Der Vorstand der St. Andreas Schützenbruderschaft

Der Hauptvorstand:
1. Brudermeister:     Roland Burmann                  2. Brudermeister:       Christian Busch
1. Geschäftsführer:   Frank Schröder                2. Geschäftsführer:     Dominik Nölke
1. Hauptmann:   Stefan Gerlach                2. Hauptmann:   Lukas Jäkel
1. Kassierer:   Hans-Josef Brüggemann                2. Kassierer:   Manuel Fritsch 
1. Schriftführer:   Wolfgang Rinschen               2. Schriftführer:   Hendrik Hesse

Weiter gehören dem Vorstand an:
Andreasfahne:
Fähnrich:    Christian Schrewe
1. Fahnenbegleiter:   Rainer Kutz  
2. Fahnenbegleiter:   Reinhard Hermes
Adjutant:                    Jonas Gerlach

Kaiser:                       Ralf Kyewski
Kaiserbegleiter:         Michael Becker und 
                                  Thorsten Kleff

König:                        Thomas Jochimski
Königsbegleiter:   Christian Adolph und 
                                  Daniel Rudolph

Vize-Kaiser:                  Ernst Nieder
Vize-Kaiserbegleiter:    Tobias Nieder und 
                                     Timo Nieder

Vizekönig:                   Christian Nolte
Vizekönigsbegleiter:    Bojan Buschheuer und
                                    Thomas Potthoff

Ehemaliger König:        Ralf Kyewski

Bau- und 
Finanzausschuss:         Christian Adolph

Der amtierende geschäftsführende Vorstand und König Thomas Jochimski. Es fehlt Dominik Nölke

Ehrenmitglieder der Bruderschaft:
Rolf Nübold, Karl-Josef Schröder, Franz-Werner Wegener



Vorstand Zug 1

von links nach rechts:

Philipp Hennemann 2. Fahnenbegleiter

Mario Müller 1. Fahnenbegleiter

Sascha Nieder Beisitzer

Steffen Sprenger 1. Zugführer

Niklas Droste 2. Zugführer

Fabian Kersting Fähnrich

Infos aus dem Zug 1

In den vergangenen zwei Jahren konnten 
die Zugversammlungen pandemiebedingt 
nicht so durchgeführt werden, wie wir es 
gewohnt waren. Unsere diesjährige Ver-
sammlung im März 2022 jedoch fand wie-
der in Präsenz statt und ergab folgende Än-
derungen bzw. Bestätigungen:
Das Amt des Zugführers bekleidet weiter-
hin Steffen Sprenger. Zum zweiten Zugfüh-
rer ernannte er Niklas Droste. Damit ist 
Marcel Kretschmer nach langjähriger Vor-
standsarbeit ausgeschieden. Ihm sei an die-
ser Stelle noch einmal ausdrücklich für seine 
Amtstätigkeiten gedankt!
Sascha Nieder ist nach seiner „Auszeit“ 
während seines Amtes als Vizekaiser wieder 
als Beisitzer mit an Bord. Tobias Nieder hat 
diesen Posten im Zugvorstand aufgegeben, 
ist jedoch weiterhin als Vizekaiserbegleiter 
aktiv dabei. 
In der Fahnenabordnung gibt es keine Ver-
änderungen - sowohl Fähnrich Fabian Kers-
ting als auch der 1. Fahnenbegleiter Mario 
Müller sowie der 2. Fahnenbegleiter Philipp 
Hennemann wurden in ihren Ämtern be-
stätigt.

Gerne hätten wir an dieser Stelle auch über 
das vergangene Zugfest berichtet. Das letz-
te Zugfest konnten wir allerdings im Jahr 
2019 ausrichten, denn aus den bekannten 
Gründen konnten wir letzten zwei Jahre 
kein Zugfest feiern. 
Auch im Jahr 2022 werden wir am gewohn-
ten Termin zwei Wochen vor unserem 
Schützenfest kein Zugfest ausrichten. Der 
Grund ist hier erfreulich, denn an diesem 
Wochenende findet das Velmeder Festwo-
chenende anlässlich des 950. Dorfjubiläums 
statt. 
Wir als Zugvorstand arbeiten bereits an ei-
ner Alternative, eventuell für Herbst, um 
dennoch ein paar schöne gemeinsame Stun-
den auf unserem Zugplatz an der Vogelstan-
ge verbringen zu können. Wir werden Euch 
diesbezüglich auf dem Laufenden halten.
Unser Antreten erfolgt, wie in den vergan-
genen Jahren, Oberm Kirchhof 1 (ehem. 
Meussen). Am Festsonntag treten wir dort 
um 13.45 Uhr an. 
Wir bitten um rege Teilnahme.

              Euer Vorstand vom Zug I



Vorstand Zug 11

von links nach rechts:

Phillipp Kottlorz
2. Fahnenbegleiter

Andreas Proksch
1.Zugführer

Franz-Josef Hegener
Fähnrich

Patrick Brösel
2. Zugführer

Ralf Kyewski
Beisitzer

1. Fahnenbegleiter
(zur Zeit vakant)

In der Frühjahrsgeneralversammlung am 
8. Mai dieses Jahres kandidierte Zugführer 
Christian Busch für die Position des zwei-
ten Brudermeisters. Durch seine Wahl 
übernimmt Andreas Proksch, kommissa-
risch, die Position des Zugführers im Zug II. 
Neben viel Personalpolitik passierten aber 
auch noch andere Dinge im Bestwiger Raum. 

So wurden am Kreuzweg an einigen Sta-
tionen die Kupferdächer gestohlen und 
durch einen Unfall wurde die 10. Stati-
on vollständig zerstört. Gott sei Dank 
ist der Unfall glimpflich ausgegangen! 
Rechtzeitig zur beleuchteten Kreuzweg-
begehung am Karfreitag Abend waren 
aber alle Stationen wieder hergerichtet.   

Infos aus dem Zug II

Zug II stellt sich neu auf!

Nach jahrelanger Konstanz im Zugvorstand 
stellten sich der zweite Zugführer Thors-
ten Gahler und der zweite Fahnenbeglei-
ter Michael Koopmann nicht mehr zu Wahl. 

An dieser Stelle ist beiden Vorstandsmitt-
gliedern noch einmal großer Dank aus-
zusprechen! Beide haben das Vereins-
leben um den Zug II und die gesamte 
Bruderschaft die letzten Jahre entschei-
den mitgestaltet und lebendig gemacht.
Im Vorfeld der Zugversammlung ist es leider
nicht gelungen, trotz intensiver Bemühungen, 
Interessenten für die Vorstandsposten zu 
finden. 

Umso erfreulicher ist es, dass sich Patrick 
Brösel auf der Zugversammlung bereit er-
klärte den Posten des zweiten Zugführers zu 
übernehmen. Im Nachgang der Versamm-
lung, nach einem Aufruf über die sozialen 
Medien, meldete sich Phillipp Kottlorz für 
den Posten des zweiten Fahnenbegleiters.



Vorstand Zug III

von links: 

Markus Becker
Fähnrich

Peter Eikeler
1. Fahnenbegleiter

Andreas Stratmann
2. Zugführer

Tim Flashar
2. Fahnenbegleiter

Mario Mackenberg 
1. Zugführer

Kadir Yildiz
Beisitzer

Infos aus dem Zug III

Im Rahmen der Zugversammlung 2022 hat 
unser Schützenbruder Johannes Meschede 
nach langen Jahren der Mitarbeit den Zug-
vorstand des 3. Zuges auf eigenen Wunsch 
verlassen. Bereits 2007 wurde Johannes 
erstmals zum Fahnenbegleiter gewählt. 15 
Jahre stand er uns mit Rat und Tat zur Ver-
fügung und begleitete viele Projekte des 
Schützenzuges. 
Ob bei Arbeitseinsätzen am Rastplatz in der 
Gepke, beim Osterfeuerbau oder bei Arbei-
ten in der Schützenhalle, Johannes engagier-
te sich für die Schützenideale von Glaube, 
Sitte und Heimat, wann immer es ging. 
Zuletzt bekleidete Johannes Meschede das 
Amt des 2. Zugführers. Wir danken ihm für 
seinen besonderen Einsatz für unseren Zug 
und die gesamte Schützenbruderschaft!
Zu seinem Nachfolger wurde Andreas Strat-
mann ernannt. 
Am Ostersonntag durften wir nach zwei jäh-
riger Pause endlich wieder unser Osterfeuer 

am Hainberg entzünden. 
Niemand wusste im Vorfeld, wie es in Co-
ronazeiten von der Bevölkerung unseres 
Doppelortes angenommen wird. 
Darum war es sehr erfreulich, wie viele 
altbewährte und neue Helfer beim Auf-
bau anzutreffen waren und gemeinsam 
mit den Gästen am Ostersonntag feierten. 
Grade deswegen möchten wir uns vom Zug-
vorstand bei allen Helfern und Besuchern für 
ihre Unterstützung recht herzlich bedanken. 
Auch die Jausenstation am 1. Mai in der Ge-
pke war ein voller Erfolg. Viele Gäste fan-
den den Weg zum Rastplatz des 3. Zuges, 
um hier ihre Maiwanderung ausklingen zu 
lassen.
Dieses Jahr findet endlich wieder unser 
Schützenfest statt. Wir hoffen natürlich auf 
eine große Beteiligung an den Festzügen. 
Der Zug III tritt am Sonntag bei unserem 
Schützenbruder Jürgen Bathen (Zur Ham-
mecke 6) an.



Vorstand Zug 1V (Jungschützen)

von links nach rechts: 
Marc Flashar
Beisitzer 

Silas Burmann 
1. Zugführer

Eric Wojahn 
2. Fahnenbegleiter 

Louis Bracht 
2. Zugführer

Lukas Häger 
Fähnrich 

nicht im Bild:
Mirco Eikeler  
1. Fahnenbegleiter

Auch hinter uns liegt eine unerwartet ruhige 
Zeit. Bevor aus bekannten Gründen sämtliche 
Veranstaltungen abgesagt werden mussten, 
konnten wir im November 2019 mit Rums 
Bums das letzte ordentliche Jungschützenjahr 
standesgemäß abschließen.
Nach einer langen Pause konnten wir dann 
im November letzten Jahres ein kleines Stück 
Normalität aus dem Schlaf holen. Die Rock-
fete und Rums Bums haben wieder stattge-
funden. Die Zwangspause bot uns besonders 
für Rums Bums die Möglichkeit, das Konzept 
der Party zu überdenken und an ein paar Stell-
schrauben zu drehen. Statt Electro und House 
internationaler DJs, sollte nun Musik der 90er 
für ordentlich Stimmung sorgen. 
Zwar herrschte am Freitag auf der Rockfete 
noch Zurückhaltung bei den Gästen, dafür 
zeigte sich jedoch am Samstag umso mehr, 
dass das (junge) Sauerländer Publikum das 
Feiern nicht verlernt hat. Unter Einhaltung 
aller gesetzlichen Vorgaben und zusätzlicher 
Kooperation mit dem Testzentrum, konnten 
wir für zwei unbeschwerte Abende sorgen. 
Besonders bei Rums Bums hat sich gezeigt, 

dass diese Veranstaltung unerlässlich für den 
Partykalender der jüngeren Sauerländer Be-
völkerung ist.
Aus organisatorischer Sicht gibt es auch einige 
Änderungen in unserem Zug. Max Bathen und 
Patrick Eikeler, die unseren Zug in den letz-
ten Jahren als erster und zweiter Zugführer 
angeführt haben, standen altersbedingt nicht 
mehr zur Wahl. Ihre Posten übernehmen Si-
las Burmann und Louis Bracht. Ebenfalls aus 
dem Vorstand ausgeschieden sind Leon Fied-
ler und Timo Nieder. Den Jungschützenvor-
stand komplett machen Mirko Eikeler sowie 
als neue Vorstandsmitglieder Eric Wojahn, Lu-
kas Häger und Marc Flashar. 
Ein großes Dankeschön den ausscheidenden 
Vorstandsmitgliedern für ihre geleistete Ar-
beit und für ihre Zukunft alles Gute, sowie 
den neuen und amtierenden Mitgliedern gu-
tes Gelingen bei ihren anstehenden Aufgaben!
Mit Freude blicken wir nun auf ein hoffent-
lich normales Jungschützenjahr und freuen uns 
auf viele Veranstaltungen und feuchtfröhliche 
Stunden, die wir zuletzt so sehr vermisst haben! 

Infos unserer 
Jungschützen 



Zum Ausbildungsbeginn im Sommer 2020 kannst Du bei 
uns in den folgenden Ausbildungsberufen durchstarten:

Informationen zu allen Ausbildungsgängen und den noch offenen 
Ausbildungsstellen für 2019 findest Du unter www.mbusch.de/karriere.

Deine vollständigen Bewerbungs-
unterlagen richtest Du bitte an:

M. Busch GmbH & Co. KG
Frau Judith Pählig
Ruhrstr. 1
59909 Bestwig.

E-Mail: personal@mbusch.de
Telefon: 02904 988-146

mit Standorten in Bestwig und Meschede-
Wehrstapel.

metall-bursche /metall-girl !

Besuche uns a der„AusbildungsbörseBrilon Olsberg 2019“ am26. Februar am Stand 30 C

Zerspanungsmechaniker (m/w)

Elektroniker (m/w)

Industriemechaniker (m/w)

Gießereimechaniker (m/w)

Technischer Modellbauer (m/w)

Fachlagerist (m/w)

Industriekaufmann (m/w)

WIR MACHEN 

HEAVY 
METAL
BEWIRB DICH JETZT
WWW.M-BUSCH.DE/AUSBILDUNG



Lichthaus

E L E K T R O T E C H N I K

Wenn Elektriker, dann MENNE.

Lichthaus Menne GmbH
Ruhrstraße 10
59872 Meschede
www.lichthaus-menne.de

02 91  16 30
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Am Samstag, dem 4. Septem-
ber 2021, fand nach 2 Jahren 
endlich wieder einmal ein 
Königstreffen statt!

Das Treffen unserer 
ehemaligen Könige

Die ehemaligen Majestäten haben 
die zu dem Zeitpunkt entspann-
te Pandemielage genutzt, um sich 
nach zwei Jahren, unter Schutzbe-
dingungen, bei einem gemütlichen 
Beisammensein zu treffen.

Dies wurde durch Thomas und 
Christiana Lauff ermöglicht die sie 
zu sich nach Hause eingeladen hat-
ten.

Bei herrlichem Wetter gab es Kaf-
fee und Kuchen und am Abend tol-
le Snacks mit Kartoffeln aus dem 
Kartoffelfeuer. Es konnte endlich 
mal wieder nach langer Zeit aus-
giebig geklönt und gelacht werden.

Für alle gut 50 Teilnehmer/innen 
war es ein schöner unvergesslicher 
Tag, der im wahrsten Sinne des 
Wortes Sonne und Licht in die 
sonst so triste Pandemiezeit ge-
bracht hat.
Ein großer Dank geht auch hier 
noch einmal an Thomas und Chris-
tiana!



Im Rahmen der laufenden Vorbereitungen 
zu Rums Bums stand im vergangenen Jahr 
sofort fest, dass auch die Rockfete wieder 
veranstaltet wird. Gisbert Kemmerling 
war nach einer kurzen Anfrage sofort be-
reit, an dem Abend für die passende Musik 
zu sorgen. 
Für die dritte Veranstaltung der „neuen“ 
Rockfete blickten wir nach zuvor stetig 
steigender Gästezahl optimistisch auf den Freitag vor Rums Bums. Nach einem ent-
spannten Sommer wurden im Herbst letzten Jahres die Rufe nach Einschränkungen für 
öffentliche Veranstaltungen immer lauter. Leider hat dies – aus absolut verständlichen 
Gründen – viele Gäste zur Vorsicht gemahnt.
Somit fanden sich zur Rockfete im letzten Jahr nur rund 150 Gäste in unserer Halle ein. 
Dennoch war es ein sehr schöner Abend mit guter Musik und toller Stimmung. 

Wir hoffen, dass sich die nächsten Monate positiver als im letzten Jahr entwickeln und 
werden alles tun, die Rockfete wie gewohnt weiter zu veranstalten. Dann gerne wieder 
mit etwas mehr Gästen und wer weiß: Vielleicht haben wir ja bereits jetzt ein musikali-
sches Highlight in der Pipeline?!

Dritte Auflage der Rockfete



Rums Bums, das Zugfest 
der etwas anderen Art.

Was haben da für zwei Jahre hinter den 
jungen, feierwütigen Leuten gelegen? Keine 
Großveranstaltungen, keine Stufenpartys, 
Abibälle, etc. Nichts was für diese Leute in 
ihren jungen Jahren doch so wichtig ist und 
für uns alle irgendwie immer dazugehört 
hat. Als Veranstalter von Rums Bums war 
uns immer bewusst: Sobald es möglich ist, 
diese Party zu veranstalten, müssen wir das 
auch tun.
Im Sommer des letzten Jahres tat sich 
plötzlich die Möglichkeit dazu auf. Unter 
bestimmten Auflagen war es plötzlich mög-
lich, größere öffentliche Veranstaltungen 
durchzuführen. Auch wenn die Vorberei-
tung für Rums Bums dadurch denkbar kurz 
war, machten wir uns direkt an die Arbeit. 
Dabei bot sich auf einmal eine schön länger 
im Raum stehende Idee auf. Warum nicht 
einmal etwas am Konzept ändern. Ist ein 
internationaler DJ wirklich nötig? Brauchen 
wir die hohen Eintrittspreise? Bringt uns ein 
Vorverkauf wirklich etwas? Warum nicht 
einfach etwas rustikaler an die Sache her-
angehen?
Somit waren ein paar Änderungen schnell 
klar. Für dieses Jahr gibt es Musik der 90er 
Jahre von lokalen DJs. Den Vorverkauf schen-
ken wir uns und an Werbung machen wir 
das nötigste, was man halt so macht. Mal 
schauen wo die Reise hingeht. 
Klar war, dass alle behördlichen Auflagen 
eingehalten werden müssen, was organi-
satorisch jedoch keine größeren Probleme 
darstellte. Im Gegenteil konnten wir sogar 
durch eine Kooperation mit dem angren-
zenden Testzentrum sogar zusätzliche Vor-
sichtsmaßnahmen treffen.  
Ernüchterung setzte nach dem Freitag mit 
der Rockfete ein. Weniger als die Hälfte an 
erwarteten Gästen waren am Vorabend zu 
Rums Bums in der Halle. War es die richtige 

Entscheidung mit der Doppelveranstaltung 
in diesem November?
Doch der Samstag bot ein Bild, welches wir 
schon seit Jahren vermisst hatten. Pünktlich 
zum Öffnen der Eingangstüren bereits eine 
Schlange an Gästen bis zum Schützenplatz. 
Es zeigte sich, dass viele der jungen Leute 
„heiß wie Frittenfett“ auf diese Veranstal-
tung waren. Das Konzept hat sich ausge-
zahlt. Die Musik der 90er sorgte für aus-
reichend Partystimmung und die erneut 
überragende Technik von Eventtechnik 
Südwestfalen tat ihr übriges.
Für uns ist und bleibt Rums Bums eine 
unverzichtbare Veranstaltung. Bedanken 
möchten wir uns an dieser Stelle recht 
herzlich bei allen zahlreichen Helfern, ohne 
die diese Veranstaltung in solch einem Rah-
men nicht möglich wäre. 
Wir hoffen somit auf weitere, gute Zusam-
menarbeit mit der Bruderschaft und allen 
anderen Aktiven, welche mit Rums Bums in 
Verbindung stehen.
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„Hoch die Hände, Wochenende!!!“
Das war das Motto für Vollgas-Freitag Vol. 3.
Die 90er Party der Jungschützen fand am 
13.05. zum dritten Mal statt. Es ist schön, 
nach der Coronazeit und dementspre-
chend 2 Jahren Pause, wieder eine solche 
Party feiern zu dürfen.
 
Auch der DJ Jan Lekic hatte daher alle 
Hände voll zu tun, um den gut 450 Gästen 
deren Musikwünsche zu erfüllen und da-
bei eine Mitte zu finden. 
 
Die Gäste verbrachten dadurch einen 
feucht fröhlichen Abend, bei einen wil-
den Musik-Mix des vor-vorletzten Jahr-
zehnts. Das bunt gemischte Publikum fei-
erte ausgelassen bis tief in die Nacht.

Vollgas-Freitag-Party

Ein weiteres Dankeschön sprechen wir den 
zahlreichen Unternehmen aus Velmede und 
Bestwig sowie aus der weiteren Umgebung 
aus, welche die Veranstaltung jährlich als 
Sponsoren unterstützen!
Wir sind stolz darauf, uns mit der Marke Rums 
Bums identifizieren zu können. Hinter die-
sem Konzept steckt viel Arbeit, welche uns Jahr 
für Jahr einiges an Nerven kostet. 
Aber die Mühen lohnen sich immer wie-
der, wenn man Ende November eine volle 

Schützenhalle erlebt. Die Veranstaltung soll 
allerdings auch helfen, die Jugend in unse-
rem Doppelort zusammen zu führen und 
vielleicht auch ein Stück zu „verschweißen“. 
Sie bietet eine gute Möglichkeit, interes-
sierte junge Menschen in die Bruderschaft 
zu integrieren. 
Fotos sowie Infos über vergangene und die 
kommende Veranstaltung, am 19.11.2022, 
findet Ihr unter: 
www.rumsbums-event.de

Auf diesen Erfolg möchten die Jungschüt-
zen auch gerne weiter aufbauen. Wünsche 
nach einer vierten Auflage dieser Veran-
staltung wurden an dem Abend bereits 
direkt geäußert!

                Euer Jungschützen-Zugführer 
                Silas Burmann 



Informationen für Sie und Ihn

Wenn Sie die Räumlichkeiten unserer Schützenhalle nutzen möchten, 
so können Sie sich zwischen zwei Vermietungs-Modellen entscheiden:

1. Eine raumbezogene Miete:
Hierbei sind die Getränke von der Schützenbruderschaft zum Einkaufspreis abzunehmen, 
die Bewirtung ist selbst zu besorgen und die Räumlichkeiten besenrein wieder zu übergeben:
Große Halle = 500 Euro; Andreas-Klause = 250 Euro; Sektbar = 150 Euro; 
Andreas-Klause u. Sektbar = 300 Euro; Küchenbenutzung = 50 Euro. 
Auf alle Preise kommen noch Nebenkosten und Umsatzsteuer. 
Für Vereinsmitglieder erfolgt ein Rabatt von 10 %.

2. Das „Rundum-Sorglos-Paket“:
Dieses heißt für Sie: Kommen-Feiern-Gehen. 
Neben der Getränkebestellung und NK-Abrechnung sind dabei auch die Kellner 
und die Endreinigung enthalten. Abgerechnet wir über den Getränkeverzehr, 
d.h. pro ausgeschenktem Getränk berechnet die Bruderschaft (z.Zt.) 1,50 Euro. 
Dem Mieter wird ab einem erzielten Umsatz von 1.000 Euro ein Nachlass von 10 % gewährt. 
Bitte sprechen Sie bei Interesse unseren 1. Kassierer Hans-Josef (Hasel) Brüggemann an. 
Er ist unter der Telefon-Nr. 0 29 04 / 42 65 oder Mobil 0173 / 27 45 323 für Sie erreichbar 
und wird Ihnen bei der richtigen Auswahl, sowie bei allen anderen Fragen zur Anmietung, 
gerne weiter helfen.

Noch keine Schützenfahne…?
Sie möchten zu Hause mit einer Schützenfahne ein Zeichen der Verbundenheit mit unserer 
Bruderschaft setzen? Bestellungen, auch die von Fahnenstangen nimmt unser 1. Geschäftsführer 
Frank Schröder unter der Telefon-Nr. 0 29 04 / 70 96 22 entgegen.

6. August
Zugfest Zug III, Zugplatz Gepke
20. August
Zugfest Zug II, Matchpoint Bestwig
27. August
Schnadegang, mit Abschluss am Knükel
23.-25. September
Gemeindeschützenfest in Nuttlar

30. Oktober
Herbstversammlung, Andreas-Klause
13. November Volkstrauertag
18. November 
Rockfete, Schützenhalle
19. November 
Rums-Bums-Fete des Zug IV, Schützenhalle
27. November Patronatsfest

Und was machen wir nach dem Schützenfest? Wir hätten da noch folgende Terminvorschläge:

IMMER INFORMIERT SEIN? ALLES RUND UM DIE SCHÜTZENBRUDERSCHAFT
Dann scanne den QR-Code oder tippe die Nummer ab, um uns als Kontakt
in deinem Handyzu speichern und schreibe uns das Codewort „START“ 
per WhatsApp! +49 15223041548

Schützenbruderschaft-St-Andreas-Velmede-Bestwig

st_andreas_schuetzen_1826 www.andreas-schuetzen.de



 

 

 

 

 

 

 

 

 


